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Fachbereich Zentrale Dienste, Steuerung, Verwaltungsmanage-
ment 

Fachdienst Zentrale Dienste 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Stadtrat 05.12.2023 beschließend 
 
Unterbringung von Flüchtlingen in der Stadt Voerde 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Voerde beauftragt die Verwaltung, die nachfolgend genannten Maßnahmen zur 
Schaffung von Unterbringungskapazitäten für Flüchtlinge umzusetzen und die hierfür notwendigen 
Mittel im Haushalt einzustellen: 
 
1. Am Standort Scheltheide ist ein neuer Standort zur Unterbringung von Flüchtlingen mittels  
    Wohncontainer und einem Platzangebot für 152 Personen zu errichten.  
2. Der Standort Schwanenstraße wird aufgelöst und nach Fertigstellung des Standortes Scheltheide  
    im Kalenderjahr 2024 mit halber Anzahl auf das Gelände an der TH Blumenanger, Friedrichsfeld 
verlagert. 
3. Die Bestandsgebäude (Rahmstraße, Alte Bühlstraße 9 und 11, Nordturm) sind nach Fertigstellung  
    des Standortes Scheltheide zu renovieren bzw. zu sanieren.  
4. Die Raumkapazitäten in der Senioreneinrichtung Altes Rathaus sind -in Absprache mit der AWO  
    und der Eigentümerin Wohnbau Dinslaken- zur Unterbringung von Flüchtlingen zu sichern und zu  
    planen. Die Nutzung erfolgt, bis die derzeitigen Nutzer eine Nachfolgenutzung realisieren wollen. 
    Ansonsten wird nach drei Jahren über die Nutzung neu entschieden. 
5. Für die übergangsweise Sicherstellung von Unterbringungsmöglichkeiten ist die bis zuletzt als  
    Mensa der Gesamtschule genutzte Turnhalle für die Unterbringung von Flüchtlingen vorüber- 
    gehend herzurichten. Diese Nutzung ist befristet bis zur Fertigstellung der Kapazitäten gem. 1.  
    und 4. Im Anschluss wird die Halle wieder für den Schul- und Sportbetrieb hergerichtet. 
6. Die zur Umsetzung der unter 1-4 beschriebenen Maßnahmen benötigten Mittel sind umgehend  

zu ermitteln und in den Haushalt einzustellen. Zur Gegenfinanzierung sind vor allem die zugewie-
senen Bundesmittel für die Versorgung Geflüchteter in NRW (rd. 934 TEUR) in Ansatz zu bringen. 

 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 
Keine 
 
 
Klimaschutzrelevanz: 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: ( ) ja, positiv ( ) ja, negativ (X) keine 

 
 
Sachdarstellung: 
In den vorangegangenen Fachausschusssitzungen erfolgte eine intensive Beratung der Drucksache 
17/674. 
 
Der Bau- und Betriebsausschusses hat sich am 23.11.2023 dazu entschieden, in Ziffer 2 des Be-
schlussvorschlags eine Ergänzung vorzunehmen und diese einstimmig verabschiedet. 
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Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 28.11.2023 diese Ergänzung übernom-
men und eine weitere in Ziffer 4 hinzugefügt und ebenfalls einstimmig beschlossen. 
 
Die Änderungen wurden nunmehr im Rahmen der vorliegenden Ergänzungsdrucksache in den Be-
schlussvorschlag übernommen und mittels Kursivdruck kenntlich gemacht. 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage: 
(1) Newsletter 
(2) Standorte 
(3) Containerbelegung 
 
 
 
 
 




